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2021 IM ÜBERBLICK

WIEDER MEHR MILCHVIEHBETRIEBE MIT WEIDEGANG

Seit 2015 steigt die Zahl der Landwirte, die ihre Kühe auf die Weide gehen lassen. So auch im ver-
gangenen Jahr. Der Anteil der Betriebe mit Weidegang stieg auf 84,0 %, davon entfallen 77,9 % 
auf Vollweidegang. Der Anteil des Teilweidegangs nimmt schon seit 2016 ab. Immer mehr 
Landwirte befassen sich zudem bewusster mit ihrem Grünland- und Beweidungsmanagement. 
Das Ziel: Mehr frisches Gras direkt in Milch umwandeln. 

Jahr Gesamt Vollweidegang Teilweidegang
2021 84,0% 77,9% 6,1%
2020 83,7% 77,5% 6,2%
2019 83,0% 76,7% 6,3%
2018 82,0% 74,8% 7,3%
2017 80,4% 73,2% 7,3%
2016 78,9% 70,5% 8,4%
2015 78,3% 69,8% 8,4%
2014 77,8% 70,1% 7,7%
2013 80,0% 72,2% 7,8%
2012 81,2% – –

Prozentsatz Milchviehbetriebe mit Weidegang in den Niederlanden. Quelle: Duurzame Zuivelketen.

EINGLIEDERUNG DES WEIDEGANGS IN DAS BETRIEBSMANAGEMENT

Der Fokus der Wissensaktivitäten der Stiftung ist darauf ausgerichtet, den Weidegang verstärkt 
im Betriebsmanagement der Milchviehhalter zu verankern. Deshalb sollen sich die Milchvieh- 
halter nicht in erster Linie auf die Einhaltung der Definition von „Weidegang” konzentrieren, 
sondern vor allem auf die beiden Funktionen des Weidens: Gras ernten und Kühe ernähren. 
Wenn beides optimal gestaltet wird, kann dies einen Beitrag zu den Erträgen der Milchviehhal-
ter sowie zur Erreichung der Ziele des Verbands für nachhaltige Molkereiwirtschaft „Duurzame 
Zuivelketen” leisten. 

2021 hat Stichting Weidegang gemeinsam mit anderen Akteuren aus dem Sektor mit 200 
Milchviehhaltern das Projekt „Grip op Gras” gestartet, das sowohl die Erhöhung der Stunden 
des Weidegangs als auch die Senkung des Rohproteingehalts in der Ration umfasst. Werden 
diese beiden Aspekte gemeinsam in Angriff genommen, können Milchviehhalter Synergieeffekte  
nutzen und eine optimale Abwägung anstellen, sollten Maßnahmen für die beiden Aspekte 
einander entgegenarbeiten. Ein anderer wichtiger Vorteil ist, dass ein Maßnahmenpaket dem 
Milchviehhalter und seinen Beratern einen besseren Überblick darüber bietet, welche Schrit-
te möglich sind. In den Demonstrationsbetrieben für das System „Neues Niederländisches  
Weiden” („Nieuw Nederlands Weiden”) wurde dieses Konzept bereits erfolgreich implementiert.
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ERZEUGUNG VON WEIDEMILCHPRODUKTEN UND VERWENDUNG DES  
WEIDEMILCH-LOGOS 

Die nachstehende Abbildung zeigt, in welchen Ländern Weidemilch produziert wird und Wei-
demilchprodukte verkauft werden. In Deutschland, Belgien, Frankreich und den Niederlanden 
grasen Kühe gemäß den Kriterien der Stiftung. Insgesamt geht es um gut 15 000 Tiere. Der 
Absatz von Weidemilchprodukten erstreckt sich auf ganz Europa. Die wichtigsten Märkte sind 
Deutschland, Belgien und die Niederlande. 

Länder, in denen Produkte mit dem Weidemilchlogo produziert und verkauft werden.
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EINLEITUNG

In diesem Jahresbericht berichten wir über die Aktivitäten und Ergebnisse der Stichting Weide- 
gang im Jahr 2021. Das Ziel der Stichting Weidegang ist es, die Präsenz von Kühen im 
niederländischen Landschaftsbild durch die Unterstützung des Weidegangs zu fördern.  
Grasende Kühe sind ein charakteristischer Bestandteil der niederländischen Landschaft.

Die Aktivitäten der Stichting Weidegang lassen sich in zwei Hauptaufgaben unterteilen: 

 ― 	Wissen: Vertiefung der Fachkenntnisse über Gras und Weidegang. 
 ― Qualitätssicherung: Qualitätssicherung bei Weidemilchprodukten und Vergabe des  

Weidemilch-Logos.

Die Wissensaktivitäten konzentrieren sich vor allem darauf, dass möglichst vielen Milchvieh- 
haltern Weidegang ermöglicht wird und sie dessen Vorteile maximal nutzen können. Hierfür 
wurden zwei Schwerpunkte formuliert:
 

 ― Beratung und Begleitung von Milchviehhaltern zu Beginn des Weidegangs oder bei dessen 
Optimierung: Dies erfolgt mithilfe von WeideCoaches und WeideDozenten, über den Blog 
„De Weideman” und durch die Entwicklung neuer Weidegang-Konzepte. 

 ― Bessere Integration in das Betriebsmanagement: Dies erfolgt durch die Erweiterung 
des Systems „Neues Niederländisches Weiden” („Nieuw Nederlands Weiden”) zu einem  
Gesamtpaket für Grünland- und Grundfuttermanagement. Diese ganzheitliche Vorgehens- 
weise für den Weidegang setzen wir auch bei betriebsfremden Akteuren und in der land-
wirtschaftlichen Ausbildung auf die Tagesordnung.

Bei der Qualitätssicherung steht die Verfügbarkeit eines zuverlässigen Qualitätssicherungs-
systems mit einem unabhängigen und unparteiischen Zertifizierungs- und Prüfverfahren  
sowie einer praktikablen Systematik für Stakeholder im Mittelpunkt.

In Kapitel 1 legen wir den Fortschritt der Wissensaktivitäten im Jahr 2021 dar. Kapitel 2  
bietet einen Überblick über die Zahlen und Fakten rund um die Qualitätssicherung. Kapitel 3  
umfasst den Jahresabschluss der Stiftung.     
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1	 WISSEN: VERTIEFUNG DER FACHKENNTNISSE ÜBER    
	 GRAS UND WEIDEGANG

Die wichtigste Rolle bei der Vertiefung der Fachkenntnisse über Weidegang spielen unsere 
„WeideCoaches” und „WeideDocenten”. Sie sind in verschiedenen Unternehmen tätig, darunter 
landwirtschaftliche Beratungsunternehmen, Wirtschaftsprüfungsgesellschaften, Mischfutter- 
betriebe, Saatgutunternehmen und landwirtschaftliche Hochschulen. Sie haben einen direkten 
Bezug zur Praxis und bieten den Milchviehhaltern – sowohl neuen als auch erfahrenen  
Weidehaltern – Beratung und Begleitung. Dass diese Vorgehensweise funktioniert, belegen die 
Zahlen, die noch immer jedes Jahr steigen. 

Neben unseren „WeideCoaches” und „WeideDocenten” spielt auch das Sekretariat der Stiftung 
eine große Rolle in der Wissensvermittlung. Dafür entwickelt die Stiftung gebrauchsfertige Kon-
zepte für die Praxis und Leitlinien. Diese Konzepte und Leitlinien werden sektorübergreifend 
von allen wesentlichen externen Akteuren verbreitet. Die Stiftung fördert einen einheitlichen 
Ansatz für die Weidehaltung, der den Milchviehhalter in den Mittelpunkt stellt. Sie kooperiert 
auf Anfrage auch bei der Gestaltung von Forschungsprogrammen und Strategien, wie z. B. bei 
der Auslegung der Weidehaltung auf eine Reduzierung von Ammoniakemissionen und bei der 
Frage, wie die Weidehaltung in den Öko-Regelungen der neuen Gemeinsamen Agrarpolitik 
gestaltet werden kann. 

Darüber hinaus wird über „De Weideman” in „Veeteelt” und „Melkvee Magazine” auch öffentlich 
über viele Aspekte rundum Gras und Weidegang informiert. Auf der Website und im Newsletter 
von „Veeteelt” werden wöchentlich die neuesten Daten zum Graswachstum veröffentlicht.  
Darüber hinaus liefert die Stiftung Inhalte für Fachzeitschriften, um Milchviehhalter über Möglich-
keiten der Weidehaltung zu informieren.
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„GRIP OP GRAS”

2020 wurde gemeinsam mit anderen Akteuren aus dem Sektor das Demonstrationsprojekt 
„Grip op Gras” („Kontrolle über das Gras”) ausgearbeitet. 2021 begleiteten wir mehr als 200 
Teilnehmer individuell und in Studiengruppen, damit diese Erfahrung mit mehr Weidegang 
in Kombination mit der Senkung des Rohproteingehalts in der Ration sammeln können.  
Sie tauschen untereinander Erfahrungen aus und die Ergebnisse werden dem Sektor, den 
Fachmedien und den betriebsfremden landwirtschaftlichen Akteuren zur Verfügung gestellt. 

Auslöser für das Projekt war das Dokument „Voortgang stikstofproblematiek, structurele 
aanpak” („Fortsetzung der Stickstoffproblematik, struktureller Ansatz”) vom 24. April 2020, 
in dem die niederländische Regierung festhielt, dass die Ausweitung von Weidegang ein in  
der Gesellschaft weit verbreiteter Wunsch ist und zudem einen Beitrag zur Reduktion von  
Ammoniakemissionen leistet. Das Ziel der niederländischen Regierung ist eine Ausweitung 
der Weidegangstunden um 125 Stunden im Jahr 2021 und 250 Stunden ab 2022, wodurch 
eine Stickstoffreduktion von 0,8 - 3,7 mol/ha/Jahr erreicht wird. Gleichzeitig möchte die  
niederländische Regierung den Rohproteingehalt in Rationen senken, um auch damit eine 
Stickstoffreduktion zu bewerkstelligen. 

„Grip op Gras” ist der Schlüssel zu diesem Ansatz. Gras spielt nicht nur eine wichtige  
Rolle beim Weidegang, sondern übernimmt als wichtige Proteinquelle in der Ration von  
Milchkühen auch eine Schlüsselrolle bei der Senkung des Rohproteingehalts in der Ration. 
Zudem kann die Verwendung von Gras einen wesentlichen Bestandteil des Erreichens  
allgemeinerer Nachhaltigkeitsziele darstellen. In der Praxis der Milchviehhaltung gibt es noch 

Jij weet wat koeien weiden is en kent de kracht 
van gegraasd gras. Nu wil je (veel) verder. 
Next level weidegang en graslandbeheer. 
Omdat het kan, omdat het werkt. Je gaat naar 
de kopgroep van weidegras-verdubbelaars. 
Welkom bij de Grip op Gras!

Lees meer
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verschiedene Möglichkeiten, um die Effektivität in diesem Bereich zu steigern. Ein Beispiel 
ist die Art der Ernte (Grasen oder Mähen und Silieren), aber etwa auch der Erntetermin, die 
Konservierung, die Pflanzenbestände in Grünland und die (Aufteilung der) Düngung. Wenn 
die Zusammensetzung von Gras und Grassilagen besser zum Ernährungsbedarf der Kühe 
passt, kann ein Betrieb zudem möglicherweise sogar die Kosten von relativ teuren proteinrei-
chen Futtermitteln sparen. Mit „Grip op Gras” soll im Anbau, bei der Ernte (und Konservierung) 
und in der Ration besser gesteuert und so der Kreislauf Boden-Grundfutter-Kuh-Gülle weiter 
geschlossen werden. Damit leistet der Milchviehhalter einen Beitrag zu anderen Nachhaltig-
keitsaspekten. 

Das wichtigste Produkt, das bislang aus dem Projekt hervorgegangen ist, ist eine Option- 
stabelle mit praktischen Schritten für Milchviehhalter. Dabei werden acht Schritte unter- 
schieden, aus denen ein Milchviehhalter wählen muss, wenn er wirklich Fortschritte machen  
will, und 11 Schritte für die weitere Feinabstimmung der Frischgrasaufnahme. Mit diesem  
Projekt wollen wir nicht nur 500 Milchviehhalter unterstützen, sondern auch neue Standards  
für die Verdoppelung der Aufnahme von frischem Gras setzen. Diese sollen mit den Standards  
vergleichbar sein, die wir in den vergangenen Jahren für „Robot & Weiden” („Roboter & Weiden”)  
und „Nieuw Nederlands Weiden” („Neues Niederländisches Weiden”) entwickelt haben. 

MOORWEIDEN UND BEWEIDUNG

Eine der größten Sorgen von Milchviehhaltern in Moorgebieten ist der Anstieg der Wasser- 
pegel und die Frage, ob sie ihre Kühe weiterhin weiden lassen können. Die Weide- 
haltung gehört nicht nur zu den charakteristischen Merkmalen von Moorlandschaften, 
sondern stellt auch einen wichtigen Teil des Einkommensmodells von Milchviehhaltern 
dar. Die Grasernte durch die Weidehaltung ist nämlich billiger, und die Molkereien zahlen 
eine Prämie für Weidemilch. Im Jahr 2021 untersuchte die Stiftung die Möglichkeiten,  
Einschränkungen und wichtige Punkte bei der Beweidung von Moorböden mit hohem  
Wasserpegel. Die Ergebnisse dieser Studie werden im Laufe des Jahres 2022 veröffentlicht. 

„NEUES NIEDERLÄNDISCHES WEIDEN”

Das „Neue Niederländische Weiden” ist ein einfaches und unkompliziertes Weidekonzept 
mit fünf Standard-Beispielen, die Milchviehhaltern helfen, das System in ihrem Betrieb um-
zusetzen. In der Milchviehhaltung ist das Konzept auf dem Vormarsch, und immer mehr 
Milchviehhalter sind davon begeistert und wenden es an. Außerdem haben alle wesentli-
chen betriebsfremde Akteuren das Konzept übernommen, sodass sie die Weidehaltung in 
Milchviehbetrieben praktisch umgesetzt werden kann.

Die Stichting Weidegang hat das Konzept im Jahr 2021 auf sechs Demonstrationsbetrie-
ben für das Neue Niederländische Weiden beworben und Schnellkurse für betriebsfremde  
Akteure veranstaltet.

NEUE WEIDEHALTER

Das Erfolgsprojekt, das Milchviehhaltern, die jahrelang ihre Kühe im Stall stehen hatten, den 
Einstieg in die Weidehaltung erleichtern soll, wurde im Jahr 2021 verlängert. Dies gab der 
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Stiftung die Möglichkeit, mehr als 44 neue Milchviehhalter zu begleiten. Insgesamt wurden 
in den vergangenen Jahren etwa 1800 Milchviehhalter beim Einstieg in die Weidehaltung 
beraten. Wir stellen darüber hinaus fest, dass sich immer mehr Milchviehhalter direkt an 
die „WeideCoaches” aus ihrem Netzwerk wenden oder von anderen Akteuren in der Kette  
(z. B. Futtermittelunternehmen) Informationen über den Einstieg in die Weidehaltung erhalten, 
wobei der Ansatz der Stiftung angewandt wird. 

„ROBOT & WEIDEN”

Unser Standard für die Kombination von automatischem Melken und Weidegang („Robot 
& Weiden”/„Roboter & Weiden”) aus dem Jahr 2015 findet nach wie vor breite Anwendung 
in der Praxis. Aus diesem Grund wurde er um neue Erkenntnissen und Standards für das 
„Neue Niederländische Weiden” aktualisiert. 
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2	 QUALITÄTSSICHERUNG: QUALITÄTSSICHERUNG  
BEI WEIDEMILCHPRODUKTEN UND VERGABE DES  
WEIDEMILCH-LOGOS

 
Das Weidemilch-Logo garantiert, dass ein Produkt aus Weidemilch hergestellt wurde. Weide-
milch stammt von Bauernhöfen, auf denen Kühe vom Frühjahr bis zum Herbst an mindestens 
120 Tagen pro Jahr mindestens 6 Stunden pro Tag auf der Weide sind. Die Milch wird separat 
abgeholt und zu tagesfrischen Produkten wie (Butter-)Milch, Pudding, Joghurt, Käse und ande-
ren Milchprodukten verarbeitet. Die Stichting Weidegang bürgt für das Produktionsverfahren, 
den Transport und die Verarbeitung der Weidemilch zum letztendlichen Weidemilchprodukt.

Das Weidemilch-Logo wurde 2007 eingeführt, um den Weidegang von Kühen in den Nie-
derlanden zu fördern und die Produkte aus Weidemilch erkennbar zu machen. 2012 wur-
de das Logo auf die Stichting Weidegang übertragen. Seither können alle Molkereien und 
Lebensmitteleinzelhändler das Weidemilch-Logo nutzen. Seit 2016 ist das Weidemilch-Logo 
auch für außerhalb der Niederlande erzeugte Milchprodukte erhältlich; es gelten dieselben  
Bestimmungen. Das Logo ist in verschiedenen Sprachen verfügbar. Weitere Informationen über 
Weidegang, Weidemilchprodukte und das Zertifizierungsschema sind unter „Bedingungen” 
 auf www.weidemelk.nl/de zu finden.

ZERTIFIZIERUNGSSTELLEN

Im Jahr 2021 hat die Stiftung eine neue Zertifizierungsstelle für die Qualitätssicherung der 
Weidemilchprodukte aufgenommen: Certis aus der Bretagne (Frankreich). Insgesamt sind nun 
fünf Zertifizierungsstellen für die Stiftung tätig: 

 ― Qlip, Leusden, Niederlande 
 ― Melkcontrolecentrum Vlaanderen (MCC), Lier, Belgien 
 ― SGS, Emstek, Deutschland 
 ― Bureau Veritas, Paris, Frankreich 
 ― 	Certis, Le Rheu, Frankreich

ZERTIFIKATE

Insgesamt gab es Ende 2021 184 Betriebe mit einem oder mehreren gültigen Weidegang-
zertifikaten. Zusammen haben sie 268 Teilzertifikate. Eine aktuelle Übersicht finden Sie auf: 
weidemelk.nl/nl/certificaten.

NL BE DE FR GB LU Summe
Anzahl betriebe* 137 31 10 5 1 1 184

* Anzahl Betriebe mit Zertifikat nach Land.

http://www.weidemelk.nl/de
http://weidemelk.nl/nl/certificaten
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ERGEBNISSE DER KONTROLLEN 2021 

Die nachstehende Tabelle enthält die Ergebnisse der Kontrollen, die 2021 von den Zertifizie-
rungsstellen bei Milchviehbetrieben durchgeführt worden sind.

2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021
Teilnehmende  
Milchviehbetriebe

9.802 9.441 9.565 11.450 15.828 16.837 16.259 15.470 15.771

kontrollierte
Milchviehbetriebe 
von ZS nach Risiko- 
assessment 
von ZS 
von der Molkerei

39,6%

n.v.t. 

10,2% 
29,4% 

67,1%

n.v.t.

10,3%
56,9%

34,1%

n.v.t. 

28,5%
5,6%

49,3%

17,0%

26,4% 
5,9%

44,1% 

14,5% 

22,2% 
7,4%

47,4% 

15,7% 

22,9% 
8,8%

44,6% 

15,1% 

25,8% 
3,6%

48,2% 

27,3% 

14,8% 
6,1%

47,7% 

29,7% 

10,8% 
7,1%

Wiederholungs- 
besichtigung*

10,1% 8,1% 2,3% 9,4% 3,9% 3,3% 4,7% 3,4% 3,2%

Positive 
Beurteilungen*

95,5% 97,4% 98,7% 98,6% 98,4% 98,9% 98,6% 99,5% 99,4%

Negative 
Beurteilungen* 

4,5% 2,6% 1,3% 1,4% 1,6% 1,1% 1,4% 0,6% 0,6%

Ergebnisse Inspektion von Milchviehbetrieben, 2013-2021.   	     * % der kontrollierten Milchviehhalter.

LIZENZEN

Im Jahr 2021 wurden fünf neue Lizenzen für die Verwendung des Weidemilch-Logos erteilt.  
Die Stichting Weidegang hat mit insgesamt 47 Partnern einen Lizenzvertrag geschlossen.

WEIDEGANGINDIKATOR VON QLIP

Der Weidegangindikator von Qlip ist ein Indikator für die Glaubwürdigkeit von Weidegang  
auf Milchviehbetrieben, basierend auf Messungen von Tankmilchproben, die alle drei Tage  
bei allen Milchviehbetrieben entnommen werden. Der Weidegangindikator verwendet sowohl  
die Messergebnisse für die Zusammensetzung und Qualität als auch die aufgezeichneten  
Mittelinfrarotspektren aus der regelmäßigen Zahlungserhebung. Das zugrundeliegende  
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Berechnungsmodell basiert auf den Zusammenhängen zwischen den Weidegang-Angaben der  
Milchviehhalter, den zur Verfügung gestellten Daten des Weidegangkalenders und den Mess- 
daten für die Tankmilchproben. Mit dem Weidegangindikator wird eine Einschätzung der 
Glaubwürdigkeit des Weidegangs vorgenommen. Selbständig und mithilfe von den Daten des  
digitalen Weidegangkalenders der Milchviehhalter erstellt Qlip eine Risikoeinschätzung und 
wählt Milchviehhalter für Weidegangkontrollen aus. Im neuen Konzept des Kontrollsystems 
werden zusätzlich zur Anwendung des Weidegangindikators auch alle Kontrollen unangekün-
digt durchgeführt.

Im Jahr 2021 validierte Qlip in einer Studie mit 2500 Milchviehhaltern das neue Kontrollsystem 
mit dem Weidegangindikator. Bei diesem neuen Kontrollsystem werden unangekündigte Weide- 
kontrollen bei mindestens 20 % der Milchviehhalter eines Molkereiunternehmens durch- 
geführt. 15 % der Milchviehhalter werden nach dem Weidegangindikator auf Risikobasis für die  
Kontrollen ausgewählt. Die TNO bewertete diese Validierung im Auftrag von Stichting Weide-
gang und kam zu dem Schluss, dass sie korrekt durchgeführt worden ist und dass glaubhaft 
gemacht wurde, dass dieser Ansatz zu mindestens ebenso vielen Bewertungen mit „unzurei-
chend” oder „zweifelhaft” führt wie das derzeitige Kontrollsystem der Stiftung. 

Auf der Grundlage dieser Ergebnisse wird die Stiftung Anfang 2022 beschließen, dass die  
Molkereibetriebe im Rahmen des Programms der Stichting Weidegang zwischen diesem neuen 
Kontrollsystem mit dem Weidegangindikator und dem bereits existierenden Kontrollsystem 
wählen können, bei dem mindestens 10 % der Milchviehhalter aufgrund einer Risikowarnung 
des Molkereibetriebes unangekündigt und weitere 30 % der Milchviehhalter mit Ankündigung 
kontrolliert werden.

EINTRAGUNG DES EUROPÄISCHEN ZERTIFIZIERUNGSZEICHENS 

Das Weidemilch-Logo wurde vom Amt der Europäischen Union für geistiges Eigentum (EUIPO) 
als Zertifizierungsmarke in der EU anerkannt.  
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3	 FINANZEN
 
GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG

ERTRÄGE 2021 2020
ZuivelNL, Sekretariat 20.382 21.598
ZuivelNL, Wissensentwicklung und -vermittlung 144.618 178.402
ZuivelNL, Projekt „Nieuwe Weiders” 37.635 44.380
Wirtschaftsministerium, Projekt „Nieuwe Weiders” 37.635 44.380
Selbstbeteiligung Milchviehhalter/Molkereien für  
Beratung und Weidegang-Schulungen

10.950 53.700

Beitragszahlungen von Zertifikatsinhabern und ZS  
für Qualitätssicherung

300.659 272.897

Wirtschaftsministerium, Projekt „Meer Weiden” 0 19.753
Beitrag RVO: Erhöhung des Pegelstandes, Moorweiden 
und Beweidung

24.793 0

Zuschüsse für „Grip op Gras” 180.467 0
Summe Erträge 757.140 635.108

Erträge Stichting Weidegang, 2020-2021.

BETRIEBSAUFWENDUNGEN 2021 2020
Sekretariat 46.147 44.882
Wissensentwicklung und -vermittlung 147.993 224.477
Projekt „Nieuwe Weiders” 82.845 96.384
Qualitätssicherung Weidemilch 187.004 206.302
„Meer Weiden” 0 19.753
Erhöhung des Pegelstandes, Moorweiden und 
Beweidung

25.457 0

„Grip op Gras” 180.467 0
Sonstiges 0 -4
Summe Betriebsaufwendungen 669.914 591.794

Betriebsaufwendungen Stichting Weidegang, 2020-2021.

SALDO 2021 2020
Saldo 87.226 43.315

Saldo Stichting Weidegang, 2020-2021. 
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VERMÖGENSWERTE UND VERBINDLICHKEITEN ZUM 
31. DEZEMBER 2021

AKTIVA 2021 2020
Forderungen
Debitoren 
Sonstige Forderungen
Aktive Rechnungsabgrenzungsposten

166.373
11.071
76.332

15.895 
25.842 
86.162

Summe Forderungen 244.776 127.899
Liquide Mittel
Zahlungskonten 718.507 312.756
Summe Aktiva 963.282 440.655

Aktiva Stichting Weidegang, 2020-2021.

PASSIVA 2021 2020
Eigenkapital
Kapital 234.574 147.354
Summe Eigenkapital 234.574 147.354
Kurzfristige Verbindlichkeiten
Kreditoren 69.603 147.377
Verwahrkonten für USt. 0 0
Rechnungsabgrenzungsposten Passiva 659.105 145.927
Summe Kurzfristige Verbindlichkeiten 728.708 293.305
Summe Passiva 963.282 440.659

Passiva Stichting Weidegang, 2020-2021.
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KONTAKT

Bei Fragen, Anmerkungen oder Anregungen können Sie mit der Geschäftsstelle der Stiftung
Kontakt aufnehmen:

Stichting Weidegang
Nieuwe Gracht 3
2011 NB Haarlem
Die Niederlande

023 23 020 23
info@stichtingweidegang.nl
www.stichtingweidegang.nl


